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Änderungssatzungen vom 17. Juli 2014 zu den 
Prüfungsordnungen für den Bachelorstudiengang 
Mathematik (vom 31. August 2012) und den 
Masterstudiengang Mathematics (vom 27. August 2012)

Liebe Studenten,

wir möchten Ihnen die wichtigsten Änderungen erläutern, die in den Änderungssatzungen der 
Bachelor- sowie der Masterprüfungsordnung vom 17. Juli 2014 stehen.

Alle Studenten studieren automatisch nach den Änderungssatzungen, es ist keine 
Umschreibung notwendig.

Hier die wichtigsten Änderungen:
– In beiden Ordnungen wurde der § 8 Anrechnungen von Studien- und Prüfungsleistungen 

gemäß  den  Anforderungen  der  Lissabon-Konvention  angepasst.  Für  Sie  ändert  sich 
nichts,  außer  dass  Sie  im  Einzelfall  ggfs.  von  einer  noch  studentenfreundlicheren 
Anrechnungspraxis profitieren werden. 

– In  beiden  Ordnungen  wurde  eine  Verbesserung  der  Formulierung  in  §  11  (5)  zur 
Teilnahme  am  ersten  und  zweiten  Prüfungstermin  vorgenommen.  Dies  stellt  keine 
inhaltliche Änderung dar, sondern lediglich eine klarere Formulierung.

– In beiden Ordnungen wurde die Exmatrikulationsregel §12 (2):
„Hat ein Studierender insgesamt fünf (drei im Master) Modulprüfungen nicht bestanden, 
und  besteht  er  danach  eine  weitere  Modulprüfung  nicht,  die  bereits  einmal  nicht 
bestanden ist, so hat dies den Verlust des Prüfungsanspruchs zur Folge und führt zur 
Exmatrikulation in diesem Studiengang.“
gestrichen. Es ist  aber  beabsichtigt,  zu einem späteren Zeitpunkt eine andere Regel 
wieder einzuführen, um einen zügigen Studienabschluss sicherzustellen. 

– Im Modulplan des Bachelorstudienganges Mathematik wurde im Nebenfach  Informatik 
das  Modul  Algorithmen  und  Berechnungskomplexität  I  entfernt,  da  es  zu  große 
Überschneidungen mit  unserer Vorlesung Algorithmische Mathematik I  hat.  Wer sich 
jetzt neu in den Bachelorstudiengang Mathematik einschreibt, darf das Modul also nicht 
mehr im Nebenfach machen. Alle Studenten, die bis zum SS 14 bereits eingeschrieben 
sind, dürfen aber nach wie vor das Modul noch belegen.

– Es wurde ein Informatikmodul entfernt, dass es auch in der Informatik nicht mehr gibt 
(Web-Technologien und Information-Retrieval). Diverse Module der Ökonomie sind neu 
dazugekommen. Die Informationen im Modulplan zu den Physikmodulen (Prüfungsform, 
Studienleistungen  etc.)  wurden  explizit  formuliert,  da  ein  Verweis  auf  die  Physik-PO 
durch neue Modalitäten der Physik-Prüfungsordnung nicht mehr möglich ist. Bei Fragen 
dazu wenden Sie sich gerne an das Bachelor-Master-Büro.

– Im  Modulplan  des  Masterstudienganges  Mathematics  wurden  die  Modulziele  aller 
Vorlesungsmodule  neu  ausgearbeitet  sowie  ebenfalls  die  Informationen  zu  den 
Physikmodulen explizit aufgeführt. 

Viele Grüße, 
das Bachelor-Master-Büro Mathematik
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Changes in the examination regulations from 17 July 2014 
concerning the examination regulations for the Bachelor 
programme in Mathematics (from 31 August 2012) und the 
Master programme in Mathematics (from 27 August 2012)

Dear students,

we want to inform you about the most important changes that refer to the changes of our 
examination regulations from 17 July 2014.

All students automatically study according to these new regulations. No application for 
changing the regulations are necessary.

Here are the most important changes that have influence on the master programme:

– In both study programmes, the § 8 about transfer of credit was formulated according to 
the Lisbon Recognition Convention. This has no direct influence on your studies. Maybe 
you might profit from an even more student friendly recognition policy in your individual 
case. 

– In both study programmes, the formulation in  § 11 (5)  about the participation in the 
second exam date was improved. This is no change, but only a clearer formulation.

– In both study programmes, the rule for failing the studies §12 (2):
„Hat ein Studierender insgesamt fünf (drei im Master) Modulprüfungen nicht bestanden, 
und  besteht  er  danach  eine  weitere  Modulprüfung  nicht,  die  bereits  einmal  nicht 
bestanden ist, so hat dies den Verlust des Prüfungsanspruchs zur Folge und führt zur 
Exmatrikulation in diesem Studiengang.“
was elimitated. Probably, a new rule to limit the total time of studies will be introduced 
soon.

– In the module plan of the master programme, the learning targets for all lecture course 
modules were reformulated. 

Kind regards, 
the Bachelor-Master Office Mathematics


